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Genau wie die letzten zwei Jahre? 

 

Im Vorfeld des Jahres 2022 und auch jetzt habe ich eine große Vorfreude auf dieses Jahr verspürt. Die 

Leute haben mir eine Frage auf unterschiedlichste Weise gestellt, aber die Frage lautet im 

Wesentlichen: "Wird dieses Jahr gut laufen oder wird es so wie die letzten beiden Jahre?" 

 

Nachdem ich mit dem Herrn zusammengesessen und die Träume, Visionen und Gespräche auf mich 

wirken lassen habe, kann ich diese Frage ganz einfach beantworten: In diesem Jahr ist es Gottes 

Herzensanliegen, dass sich die Kirche als die mächtige Braut erhebt, die sie sein soll. Wir haben die 

Autorität und wir sind das Ruder des Schiffes. 

 

Ablenkung, Spaltungen und hinterhältige Spielchen haben uns unsere Macht und Effektivität 

gekostet, und das Einknicken vor der Kultur und den Lügen der Medien hat unsere Stimmen zum 

Schweigen gebracht... aber damit ist jetzt Schluss. Ich bete dafür, dass du hier nicht nur 

Informationen findest, die du deinem "2022-Worte-Repertoire" hinzufügen kannst, sondern dass es 

ein Wort ist, das dich ermutigt, dich bis in die Knochen erschüttert, deinen Geist entzündet und dich 

mit einem mutigen und unwürdigen Brüllen der gerechten Rache ins neue Jahr rennen lässt. 

 

Propheten im Verborgenen 

 

"Wenn ich aber sage: 'Ich will sein Wort nicht mehr erwähnen und nicht mehr in seinem Namen 

reden', so ist sein Wort in meinem Herzen wie ein Feuer, ein Feuer, das in meinen Gebeinen 

eingeschlossen ist. Ich bin müde, es zurückzuhalten; ja, ich kann es nicht." (Jeremia 20:9) 

 

Bevor ich auf das Hauptwort eingehe, muss ich dies hervorheben: In den letzten Jahren sind viele 

Stimmen untergetaucht. Für viele war es während der anfänglichen Abriegelung im Jahr 2020, als der 

Feind anfing, sein Netz zu spinnen und viele vom Kurs abbrachte, indem er sie in prophetische 

Ablenkungsmanöver und Kaninchenlöcher lockte, um sie zum Schweigen zu bringen. Der größte 

Angriff kam dann vor einem Jahr während der Amtseinführung, als die Kirche und die Medien die 

Prophetinnen und Propheten in ihr Versteck jagten. 

 

Der Dominoeffekt war katastrophaler, als wir ahnen. Wo bleibt das Wort des Herrn, wenn die 

Prophetinnen und Propheten nicht prophezeien? 

 

"Der Löwe hat gebrüllt - wer wird sich nicht fürchten? Der Herr, der Herrscher, hat geredet - wer 

kann nicht prophezeien?" (Amos 3,8) 

 

Wir haben uns wie in einer globalen Warteschleife gefühlt, während die Nationen unweigerlich mit 

den Ergebnissen einer Kirche konfrontiert wurden, die im Schlamm der Kriegsführung, der Religion 

und des kulturellen Drucks feststeckte, während sie das Feuer der Nebenschauplätze des Feindes 

bekämpfte, anstatt den wahren Kampf zu führen. Aber das ist alles nur eine Frage der Veränderung. 

 

Sturmgepeitscht und müde 

 



"Du Bedrängter, Sturmgepeitschter und Ungetrösteter, siehe, ich will deine Steine in Antimon setzen 

und deinen Grund in Saphiren legen." (Jesaja 54:11) 

 

Ja, wir haben den Sturm erlebt. Wir alle haben in den letzten zwei Jahren die unerbittlichen Winde 

des Sturms, den Druck, die ständigen Lügen und die Psychospielchen des Feindes zu spüren 

bekommen, der versucht hat, uns an allen Fronten zu brechen. Er hat seltsame, unerwartete 

Probleme hereingeblasen (zusätzlich zum Schmetterlingseffekt der globalen Krise, die wir alle 

gespürt haben), um uns auf subtile Weise zu zermürben und uns vergessen zu lassen, WER WIR SIND. 

 

Aber auch wenn es manchmal so aussah, als hätte der Feind Erfolg gehabt, hat der Heilige Geist uns 

treu in "Elia in der Höhle"-Momente geführt und uns daran erinnert, wer wir sind. Wir befinden uns 

gerade in einem globalen Moment, in dem Gott der Kirche die Schlüssel der Autorität, der Sohnschaft 

und des Zugangs in die Hand drückt und sagt: "Es ist Zeit, wieder aufzustehen und aus diesem engen 

Raum auszubrechen!" 

 

"Auf seine Schulter lege ich den Schlüssel zum Haus Davids; was er öffnet, kann niemand 

verschließen, und was er schließt, kann niemand öffnen." (Jesaja 22:22) 

 

Leere Eimer & neue Füllung 

 

Als ich im Jahr 2022 betete, wurde ich von dem Bild eines leeren Eimers angezogen, das Gott mir 

immer wieder zeigte, und ich wusste sofort, dass dieser Eimer für die Zeit der endlosen Stürme, die 

"Entleerung" und den Reset stand, den wir in den letzten zwei Jahren durchgemacht haben. Der 

Eimer stand für eine Zeit des extremen "Ausleerens" in Vorbereitung auf etwas Neues, das denselben 

Raum ausfüllen sollte. 

 

Beim Hochzeitsmahl in Kana mussten sie den Boden erreichen, bevor das Wunder, Wasser in Wein zu 

verwandeln, geschehen konnte. Im Jahr 2021 haben wir gemeinsam und persönlich den Boden des 

Eimers gesehen. Viele von euch hatten das Gefühl, ganz unten zu sein, als gäbe es keinen Weg mehr 

nach unten. Viele von euch waren geistlich, emotional und körperlich erschöpft und warteten auf 

den Zusammenbruch, aber Gott bewahrte euch, weil etwas kam, das ihr nicht sehen konntet. Ihr 

habt sogar gesagt: "Ich habe das Gefühl, dass mir nicht mehr viel bleibt", und das könnte nicht 

wahrer sein, denn ihr habt von dem Manna einer Offenbarung und einer Begegnung gelebt, die euch 

durch diese Zeit getragen hat, aber jetzt ist es Zeit, in etwas Neues einzutreten. 

 

Vielleicht starrst du im Jahr 2022 immer noch auf den Boden deines alten Eimers, aber lass dich nicht 

täuschen; es kommt eine Füllung, die so mächtig ist, dass sie dich wieder auffüllt und dich zum 

Überlaufen bringen wird. Du wirst auf das Jahr zurückblicken, das dich erschöpft hat, und erkennen, 

dass es das Jahr war, das dir den Weg zu einer solchen Ausgießung des Geistes geebnet hat, sowohl 

persönlich als auch für die Welt um dich herum. 

 

Flüche, Verleumdungen und das Ende der Nachrichtensperre brechen 

 

Weil das Jahr 2021 so ein Jahr der privaten Kämpfe und des Geredes war, hat Gott hart daran 

gearbeitet, dich von den Bissen und Stichen zu heilen. Er hat versucht, dich dort zu "entkleben", wo 

der Feind dich abgeschleimt, gehemmt und entgleisen lassen hat. Das war ein Jahr, in dem du dich 

wie abgeschnitten gefühlt hast und dich in endlosen Ablenkungen und Kämpfen verloren hast; aber 

jetzt ist es an der Zeit, diesen Ort zu verlassen. 2021 war ein Jahr der Einschränkung und des 

geistigen Mobbings; es fühlte sich an, als würde alles, was du sagst, unter die Lupe genommen und 



kritisiert. Es war ein Jahr des ständigen Maulkorbs und der Unterdrückung der mächtigen Stimme, 

die Gott erweckt hat. 

 

Wenn du die "Schlange" nicht schon abgeschüttelt hast, wie Paulus es tat, schüttle die 

Menschenfurcht und die Hexerei der Kritiker ab. Wenn du im letzten Jahr zum Schweigen gebracht 

wurdest, musst du heute den Maulkorb und die Flüche abschütteln, die dir auferlegt wurden. Was 

gekommen ist, um dir zu schaden, wird dich oder deine Bestimmung NICHT töten! Nein, das wird es 

nicht! Schüttle es ab! Schüttle den Verrat ab. Schüttle das Gift ab! Ich befehle dir, den Maulkorb über 

deiner Stimme abzuschütteln und den Knebelbefehl JETZT zu beenden, in Jesu Namen! Gerade jetzt 

reinigt Gott den Schleim, der auf dich geschleudert wurde. 

 

In Erwartung eines zweiten Windes 

 

Ein paar Tage danach war ich im Gottesdienst, als ich plötzlich den Herrn sagen hörte: "Sag ihnen, sie 

sollen prophezeien! Die Antwort ist in ihrem Mund! Die Zukunft ist in ihrem Mund! Redet, was ich 

tue, nicht was ihr in der Natur seht! Denn viele haben aufgehört zu prophezeien, und das Wort muss 

hinausgehen! Weissage, Meine Braut. Prophezeiht!" 

 

Unmittelbar danach hatte ich das Gefühl, die Herzen so vieler Gläubiger auf der ganzen Welt zu 

spüren, die sich desillusioniert und des Glaubens überdrüssig fühlen. Vielleicht hast du beim Lesen 

dieses Artikels auch einen Stich gespürt. Ich verstehe das, wirklich. Aber Gott ist dabei, uns einen 

zweiten Wind zu geben, wo wir uns in den letzten zwei Jahren leer und entmutigt gefühlt haben, weil 

wir ohne Ergebnisse dastanden... noch. 

 

Dein Eimer war leer. Dein Bauch hat sich noch nicht so angefühlt, als würden Flüsse aus ihm fließen, 

aber bald wird er das. Vielleicht bist du durch den Sturm gegangen und hast dich platt gefühlt. 

Vielleicht hast du gekämpft und alles getan, was du tun konntest, aber du warst schwer entmutigt 

und konntest keinen Durchbruch oder überhaupt keinen Fortschritt sehen. Aber der zweite Wind 

kommt... und das wird keine "leichte Veränderung" sein, sondern eine große Lebensunterbrechung, 

die ALLES in dir und um dich herum verändert. 

 

Ein Volk mit einem Sturm im Maul 

 

Was der Herr als nächstes sagte, schockierte mich. Er sagte: "Ihr seid ein Volk, das einen Sturm im 

Mund hat!" Zuerst hatte ich ehrlich gesagt keine Ahnung, was er damit sagen wollte. "Ein Sturm? 

Sind Stürme nicht vom Feind?" dachte ich. Dann fand ich diese Bibelstelle: "Siehe, der Sturm des 

Herrn ist ausgezogen im Zorn, ein wirbelnder Sturm; er wird auf das Haupt der Gottlosen 

herabstürzen" (Jeremia 23,19). 

 

Gott ist der Schöpfer von Stürmen, so wie er in Jesaja 54 einen Zerstörer erschafft, um die Pläne des 

Feindes zu zerstören! Das kann man nicht überbieten! "Aber was bedeutet ein Sturm im Mund, 

Herr?" fragte ich. Dann wurde ich zu einer sehr bekannten Stelle in Hesekiel (37,4-13) geführt: 

 

"Da sprach er zu mir: 'Weissage diesen Gebeinen und sprich zu ihnen: Trockene Gebeine, hört das 

Wort des Herrn! So spricht der Herrscher zu diesen Gebeinen: Ich werde euch den Atem einhauchen, 

und ihr werdet lebendig werden. Ich werde Sehnen an dir befestigen und Fleisch über dich kommen 

lassen und dich mit Haut bedecken; ich werde Atem in dich geben, und du wirst lebendig werden. 

Dann werdet ihr erkennen, dass ich der Herr bin."' 

 



"Also prophezeite ich, wie mir befohlen wurde. Und während ich prophezeite, gab es ein Geräusch, 

ein Klappern, und die Knochen kamen zusammen, Knochen an Knochen. Ich schaute hin, und es 

erschienen Sehnen und Fleisch an ihnen, und Haut bedeckte sie, aber es war kein Atem in ihnen. 

 

"Da sagte er zu mir: 'Weissage dem Odem; weissage, Menschensohn, und sprich zu ihm: "So spricht 

der Herrscher: Komm, Odem, von den vier Winden und hauche in diese Erschlagenen, damit sie 

leben."' So weissagte ich, wie er mir befahl, und der Atem kam in sie hinein; sie wurden lebendig und 

standen auf - ein riesiges Heer. 

 

"Da sagte er zu mir: 'Menschensohn, diese Gebeine sind das Volk Israel. Sie sagen: "Unsere Gebeine 

sind verdorrt und unsere Hoffnung ist dahin; wir sind ausgerottet." Darum prophezeie und sprich zu 

ihnen: "So spricht der Herr, der Herrscher: Mein Volk, ich werde eure Gräber öffnen und euch daraus 

hervorholen; ich werde euch in das Land Israel zurückbringen. Dann werdet ihr, mein Volk, erkennen, 

dass ich der Herr bin, wenn ich eure Gräber öffne und euch aus ihnen hervorhole. Ich werde meinen 

Geist in euch legen, und ihr werdet leben, und ich werde euch in eurem Land ansiedeln. Dann werdet 

ihr erkennen, dass ich, der Herr, geredet habe und dass ich es getan habe, spricht der Herr."'" 

 

Was können wir hier entdecken? Das Wort des Herrn ist der Sturm in unserem Mund! Es ist der Geist 

Gottes, der auf uns und durch unsere Prophezeiungen wirkt und die Auferstehungskraft Gottes auf 

der Erde freisetzt, die den Stürmen des Feindes ENTGEGENwirkt! (Foto via Pixabay) 

 

Du hast einen Sturm in deinem Mund! Hast du es vergessen? 

 

Wir haben die Stürme des Feindes erlebt, aber ich glaube, dass wir in eine Zeit eingetreten sind, in 

der Gott seine Macht und Herrlichkeit offenbart, die die Stürme der letzten Jahre noch übertreffen 

wird. Glaube ich, dass der Feind auch 2022 seine Stürme schicken wird? Auf jeden Fall, aber es ist an 

der Zeit, dass wir wissen, wer wir sind und dass wir nicht hilflos sind, die Dinge zu ändern, die wir 

sehen. Es ist an der Zeit, dass die Kirche das Wetter bestimmt, anstatt immer nur die 

Aufräummannschaft zu sein, nachdem ein Tornado hereingeweht ist. Wir sind der Kopf, nicht der 

Schwanz, richtig? 

 

Das Jahr, in dem sich die Braut zu Wort meldet 

 

"Er machte meinen Mund wie ein geschärftes Schwert, im Schatten seiner Hand verbarg er mich; er 

machte mich zu einem geschliffenen Pfeil und verbarg mich in seinem Köcher." (Jesaja 49,2) 

 

Kurz vor Weihnachten sah ich im Gottesdienst einen Blick auf die Szene, in der Esther sich dem König 

in Esther 5 nähert: "'Was ist, Königin Esther?', fragte sie der König. 'Alles, was du willst, sogar die 

Hälfte des Königreichs, soll dir gegeben werden'" (Esther 5:3). 

 

So wie Esther die lange Zeit der Läuterung und Reinigung durchlief, um sich auf ihre göttliche 

Berufung vorzubereiten, ist es jetzt für dich an der Zeit, vor den König zu treten und deine Stimme zu 

erheben. Wir haben Böses nach Bösem und eine dämonische Agenda nach der anderen gesehen. 

Jetzt ist es an der Zeit, Haman an seinen Galgen zu hängen und der Gerechtigkeit Genüge zu tun. Dies 

ist eine Stunde, in der die Kirche nicht schweigen darf. Dies ist ein Moment, in dem wir uns nicht in 

Angst um unser Leben verstecken können, sondern mutig vor den Thron der Gnade treten und in der 

uns gegebenen Autorität handeln müssen. Dies ist ein Jahr, in dem die BRIDE AUFSPRECHEN muss! 

 



Dies wird ein Jahr sein, in dem du dich über den Sturm erhebst und zum Sturm wirst. Dies wird ein 

Jahr, in dem du aus der Enge und den Begrenzungen ausbrichst und das Ende des Knebelvertrags 

erlebst. Dies wird ein Jahr, in dem wir prophezeien, anbeten und Stimmen der Wahrheit sein 

werden! 

 

Wir befinden uns im Jahr der Doppeltüren, die durch die Schlüssel der Autorität, die uns gegeben 

wurden, geöffnet werden (Jesaja 22:22). Wir befinden uns im Jahr, in dem die Schlüssel Davids der 

Kirche offenbart werden und in dem wir sie benutzen. Wir können uns nicht mehr verstecken oder in 

Niederlagen verkriechen. Es ist an der Zeit, unsere Schlüssel zu schütteln und die Türen zu öffnen, die 

der Feind vor uns verschlossen zu haben glaubte. 

 

Selbst in diesem Moment löst Gott den Maulkorb an deiner Stimme auf eine neue Art und Weise. Du 

denkst, du hast gesehen, wie Gott dich gebrauchen kann, aber du hast noch gar nichts gesehen. Der 

ganze schmerzhafte Prozess, den du durchgemacht hast, war nicht umsonst; sieh zu, wie Gott eine 

starke Überzeugung und Salbung auf dich legt, um das Herz Gottes in dieser Zeit der Geschichte zu 

sprechen. 

 

Erhebt die Stimmen der Wahrheit! 

 

Die Stimmen der Wahrheit müssen sich erheben! Wir müssen prophezeien! 

 

- Ich prophezeie: Ihr seid gesalbt worden, um mit euren Worten Festungen zu zerstören und 

Fürstentümer zu vertreiben! 

 

- Ich prophezeie: Dies ist ein Jahr, in dem wir Haman an seiner eigenen Schlinge hängen sehen 

werden, während wir prophezeien und anbeten. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem die Kirche leuchtet wie nie zuvor. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem die davidischen Anbeter wieder auferstehen und 

Lieder der Erweckung erklingen, die in den letzten zwei Jahren zurückgehalten wurden. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem unser Klang Städte und Nationen erschüttern wird, 

und die Erde wird wissen, dass wir hier sind und der König der Könige mit uns ist. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem die Dämonen, die dich im Jahr 2021 belästigt haben, 

es nicht mehr aushalten werden, in deiner Nähe zu sein, weil deine Beschlüsse so heftig sind. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr der frischen Äußerungen sein, wenn der Herr frische Kohlen auf 

unsere Zungen legt. 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem Macht und Herrlichkeit in einer Weise zur Kirche 

zurückkehren, wie wir es noch nie gesehen haben! 

 

- Ich prophezeie: Dies wird ein Jahr sein, in dem gerechte und kühne Löwen in strittige Situationen 

auf der Erde entlassen werden. 

 

- Ich prophezeie: Dies ist ein Jahr, das den Lauf der Geschichte, wie wir sie kennen, verändern wird. 

 



Zur Ehre Jesu allein, sei seine Stimme. 


